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90526-2026 - CbcTesaTenHa npoueaypa

FepmaHunsa — Yenyrm Ha obuwecTtBeHuss nbTeH TpaHcnopT — Verkehrsleistungen im Linienbiindel 8
"Baderstadte und Kirchardt" des Landkreises Heilbronn

OJ S 27/2026 09/02/2026

O6siBneHue 3a NopbYKa UITN KOHLUEeCUs — cTaHAapTeH pexum - Ob6siBneHue 3a npomMsiHa

Yenyru

1. KynyBau

1.1. KynyBau
OdumumanHo HanmeHoBaHue: Landratsamt Heilbronn
EnektpoHHa nowa: mobilitaet-nahverkehr@landratsamt-heilbronn.de
lNMpaBHa kaTeropusa Ha KynyBa4da: MecTeH opraH
[enHocT Ha Bb3narawusa opran: Ycnyrn no obwogyHKLUMOHaNHO ynpasneHne Ha gbpxaBaTta

2. Mpoueaypa

2.1. Mpouenypa
3arnasue: Verkehrsleistungen im Linienbulindel 8 "Baderstadte und Kirchardt" des Landkreises
Heilbronn
Onucanue: Gegenstand der Ausschreibung sind die Verkehrsleistungen im Linienblindel 8
"Baderstadte und Kirchardt" auf den folgenden Linien: « 681 / 782 Waibstadt — Bad Rappenau
* 682 Bockschaft — Kirchardt — Massenbachhausen « 684 Bad Rappenau - Zimmerhof -
Heinsheim - Bad Wimpfen « 685 Bad Rappenau - Treschklingen - Furfeld - Bonfeld - Bad
Rappenau * 686 Gemmingen — Kirchardt — Grombach « 688 Bonfeld - Biberach -
Treschklingen - Furfeld - Bad Wimpfen « 694 Heilbronn/Neckarsulm — Bad Wimpfen « 695
Neckarsulm - Obereisesheim - Bdllinger Hofe « Flachendeckende Rufbusverkehrsleistung
,RUfBus Rappenau” (Bediengebiet: Stadt Bad Rappenau, Gemeinde Siegelsbach und ab
01.01.2030 Kirchardt) « Flachendeckende Rufbusverkehrsleistung ,RufBus Wimpfen®
(Bediengebiet: Stadt Bad Wimpfen, Obereisesheim und Untereisesheim)
NoeHtudukaTtop Ha npouenypata: b0a3b8b3-36d9-4a93-820f-df8aebfd653e
MpeanwHo obsaBneHne: 665222-2024
Bug npoueaypa: OTkputa
Mpouenypata ce yckopsiea: He

21.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykata: Ycnyru
OcHoBHa knacudukaums (cpv): 60112000 Ycnyrm Ha obLecTBEHNSI MbTEH TPaHCMNopT

2.1.2. MsacTo Ha uanbJiHeHUe
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpUanHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Heilbronn, Landkreis (
DE118)
Obpxasa: 'epmaHus

2.1.4. OO6wa nHdopmauua
HonbnHuTtenHa nHgopmaums: A. Hinweise zur Losaufteilung: Die Vergabe erfolgt in zwei
Losen. Bieter durfen Einzelangebote fur beide Lose abgeben. B.Hinweise zur
Tariftreueregelung: Es gelten die den Vergabeunterlagen beigefigten Besonderen
Vertragsbedingungen zur Erfullung der Tariftreue- und Mindestentgeltverpflichtungen nach
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dem Tariftreue- und Mindestlohngesetz fur 6ffentliche Auftrage in Baden-Wurttemberg. Die fur
die vorliegenden Leistungen einschlagigen reprasentativen Tarifvertrage kdnnen unter
folgendem Link abgerufen werden: https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/wirtschaft
[tariftreue/seiten/tarifvertraege-strasse/ Die Bieter sowie deren Nachunternehmen und
Verleihunternehmen, soweit diese bereits bei Angebotsabgabe bekannt sind, haben die
erforderlichen Verpflichtungserklarungen gemaf § 3 Absatz 1 bis 3 (Tariftreueerklarung) bzw.
§ 4 Absatz 1 (Mindestentgelterklarung) LTMG abzugeben. Rechtsgrundlage: Richtlinie 2014/24
/EU

NMpaBHO OCHOBaHue:

Oupektuea 2014/24/EC

vgv -

2.1.5. Ycnosus 3a Bb3naraHe Ha o6LlecTBeHa Nopbuka
YcnoBus 3a nogaBaHe:
MakcumaneH 6pon o6ocobeHn no3nuum, 3a KOMTO eanH odpepeHT MoXe aa nogaae odepTu: 2
YcnoBusa Ha goroBsopa:
MakcumaneH 6por 06ocobeHn no3mumm, 3a KOMTo MoraT ga 6baaT Bb3NOXKEHN MOPBYKN HA
eaVH ohepeHT: 2

2.1.6. OcHoBaHUA 3a U3KINYBaHe
M3TOYHMLM Ha OCHOBaHMsATa 3a M3KIoYBaHe: [JOKyMEeHT 3a 06LeCTBEHN NOPBYKM

5. ObocobeHa no3nuus

5.1. O6ocobeHa nosunuums: LOT-0001
3arnasue: Los 1 - Busnahverkehrsleistungen im Linienbtindel 8 "Baderstadte und Kirchardt"
Onucanue: Das Los 1 umfasst die folgenden Linien: « 681 / 782 Waibstadt — Bad Rappenau
682 Bockschaft — Kirchardt — Massenbachhausen « 684 Bad Rappenau - Zimmerhof -
Heinsheim - Bad Wimpfen « 685 Bad Rappenau - Treschklingen - Furfeld - Bonfeld - Bad
Rappenau « 686 Gemmingen — Kirchardt — Grombach * 688 Bonfeld - Biberach -
Treschklingen - Furfeld - Bad Wimpfen
BbTpelwweH naeHtndpukartop: LOT-0001 E58569153

5.1.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykarta: Ycnyru
OcHoBHa knacudukaums (cpv): 60112000 Ycnyrm Ha obLecTBEHNSI MbTEH TPaHCNopT

5.1.2. MsacTo Ha U3NbJIHEHUE
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPManHa eanHmua Ha gbpxasata (NUTS): Heilbronn, Landkreis (
DE118)
[ObpxaBa: NepmaHus

5.1.3. OyakBaHa NpoABLIMKUTENTHOCT
Hauanna garta: 01/01/2027
KpanHa gata Ha npoawrmkutenHoctta: 31/12/2036

5.1.6. O6wa uHdopmauua
3anaseHo y4yacTtue:
YyacTtmeTo He e 3anaseHo.
MpoekT 3a Bb3naraHe Ha obLiecTBeHa Nopbyka, KOUTO He € bMHaHCcupaH cbe cpeactea ot EC
MopbykaTa nonaga B NpUIOXHOTO none Ha CnopasyMeHneTo 3a AbpXaBHuTe nopbyku (CAMM)
: HE
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Tasn obwecTBeHa nopbyka e noaxoadila n 3a manku n cpegnn npegnpuatmns (MCI): ga
HonbnHutenHa nHgopmaums: #Besonders auch geeignet fur:freelance#, #Besonders auch
geeignet fur:startup#, #Besonders auch geeignet fur:other-sme#, #Besonders auch geeignet
fr:selbst#

5.1.7. Crpaternyecku obLiecTBEHU NOPBYKU
Llen Ha cTpaTernyecknTe obLecTBeHn nopbykn: Hama ctpaternyecka obLiecTBeHa nopbyka
MopbukaTta e oT ob6xBaTa Ha AupekTnea 2009/33/EO Ha EBponerickus napnameHT 1 Ha
CobBeTa (QupekTnBaTa 3a unctute npeBosHu cpeactea — OUI1C)
lMpaBHOTO ocHoBaHWe no OYI1C 3a onpegensHe Ha npunoXxumaTa KaTeropus Ha BugoBeTe
NOpPBYKK: YCryrn no aBToMobuneH Npeso3 Ha MbTHULM

5.1.9. KpuTtepuu 3a nogbop
N3TOYHULM Ha KpuTepumn 3a n3dop: YeegomneHue
Kputepun: dpyry NKOHOMUYECKN UM (DUHAHCOBU U3NCKBAHWS
Onucanune Ha kputepua 3a noabop: Der Bieter hat durch eine Eigenerklarung zu erklaren,
dass er Uber wirtschaftliche Mittel im einem solchen Umfang verfligt, dass diese zur Erfiillung
seiner laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen
Auftrag ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der
Prufung und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des
Auftraggebers durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absatze 4 und 5
des § 45 VgV unverzuglich nachweisen kann. Die wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfahigkeit ist als gewahrleistet anzusehen, wenn nach der Einschatzung des
Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bieter seine laufenden finanziellen Verpflichtungen
unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag erflllen wird.

Kputepun: PedepeHunn 3a onpegenenHn ycnyru

Onucanue Ha kputepua 3a noabop: Der Nachweis erfolgt durch die Vorlage von Referenzen
des Bieters Uber vom Bieter in den letzten 3 Jahren erbrachte Nahverkehrsleistungen. Der
Bieter gilt als technisch und beruflich leistungsfahig, wenn anzunehmen ist, dass er tUber die
speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfiigt, die zur Durchfiihrung der hiesigen OPNV-
Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass er die
Geschafte eines Busunternehmens unter Beachtung der fir die Personenbeférderung
geltenden Vorschriften fihren sowie die Allgemeinheit beim Betrieb der Buslinien vor Schaden
und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen fiir ihn einschlagigen Rechtsvorschriften
beachtet.

Kputepun: Mepkun 3a rapaHTupaHe Ha Ka4eCTBOTO

Onucanune Ha kputepua 3a noabop: Bieter kdnnen sich nach MalRgabe des § 47 Abs. 1 VgV
zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und beruflichen
Leistungsfahigkeit auf die Kapazitaten Dritter berufen. Hierzu haben sie nachzuweisen, dass
die entsprechenden Kapazitaten dem Bieter wahrend der gesamten Vertragslaufzeit
tatsachlich und unwiderruflich zur Verfigung stehen. Soweit sich Bieter im Hinblick auf die
erforderliche berufliche Leistungsfahigkeit oder die einschlagige berufliche Erfahrung auf
Kapazitaten Dritter berufen, ist das Personal des Dritten, das das Uber die mit den fir diesen
vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verflgt, bei der hiesigen Leistung einzusetzen.
Naheres regeln die Vergabeunterlagen. Hat der Bieter sich zum Beleg seiner wirtschaftlichen
und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit auf diejenige eines
Dritten berufen, Uberpruft der Auftraggeber im Rahmen der Eignungsprifung, ob die
Unternehmen, deren Kapazitaten der Bieter in Anspruch nehmen will, die entsprechenden
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5.1.10.

5.1.11.

5.1.12.
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Eignungskriterien erfullen und ob Ausschlussgrinde fur diese Unternehmen vorliegen. Die
entsprechenden Nachweise und Erklarungen nach den Abschnitten 2.1.4. "Ausschlussgriinde:
Schwere Verfehlung" und "Technische und berufliche Leistungsfahigkeit" sind dem Angebot in
diesem Fall auch fir den jeweiligen Dritten beizufigen. Erfillt ein Unternehmen das
entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende oder fakultative
Ausschlussgriunde im Sinne der §§ 123 und 124 GWB fur dieses Unternehmen vor, hat der
Bieter dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfur vom Auftraggeber zu setzenden Frist
zu ersetzen. Bei Angeboten von Bietergemeinschaften mussen die fir die Prifung der
Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgrinden erforderlichen Unterlagen nach dem
Abschnitt "2.1.6 Ausschlussgrinde: Schwere Verfehlung" fur jedes sowie die entsprechenden
Unterlagen nach dem Abschnitt "Technische und berufliche Leistungsfahigkeit" (Referenzen)
fur mindestens ein Mitglied der Bietergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht fur alle
Mitglieder der Bietergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen vorgelegt werden, hat die
Bietergemeinschaft bei der hiesigen Leistung das Personal der die Referenzen vorlegenden
Mitglieder der Bietergemeinschaft einzusetzen, das Uber die mit den vorgelegten Referenzen
erlangte Erfahrung verfugt. Naheres regeln die Vergabeunterlagen. Der Bieter hat bei der
Angebotsabgabe eine Erklarung zum bei Angebotsabgabe vorgesehenen Einsatz von
Nachunternehmern flr Fahrbetriebsleistungen abzugeben. Beabsichtigt der Bieter bereits bei
Angebotsabgabe die Ubertragung von Fahrbetriebsleistungen auf konkret benannte
Nachunternehmer, sind die Nachweise und Erklarungen nach dem Abschnitt "2.1.6
Ausschlussgrunde: Schwere Verfehlung" auch fur die bei Angebotsabgabe vorgesehenen
Nachunternehmer zu erbringen. Als vorlaufigen Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens
von Ausschlussgrinden akzeptiert der Auftraggeber die Vorlage einer Einheitlichen
Europaischen Eigenerklarung nach § 50 VgV; Naheres regeln die Vergabeunterlagen.

Kputepuun 3a Bb3naraHe
Kputepun:
Bua: Lena

[JokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obLiecTBeHa NopbykKa

E3vun, Ha KonTto AoKkyMeHTaumaTa 3a obiecTBeHaTa nopbyka € opuumnanHo OCTbNHA:
HEeMCKM

Appec Ha gokyMeHTaumaTa 3a obuiectBeHaTa nopbuka: https://www.subreport.de/E58569153

YcnoBus 3a Bb3naraHe Ha obLecTBeHa nopbyka

YcnoBus 3a nogaBaHe:

EnekTtpoHHO nogasaHe: 3agbimKUTENHO

Anpec 3a nogaaHe: https://www.subreport.de/E58569153

E3nun, Ha kouto morat fa ce nogasat odpepTn Unn 3asiBNeHns 3a y4yactme: HeMCKU
EnekTpoHeH katanor: 3abpaHeHo

BapuaHTtu: 3abpaHeHo

OdepeHTHTE MOraT ga NnpeacTaBsT noBede oT egHa odepTa: PaspelueHo

KpaeH cpok 3a nonyyaBaHe Ha ogepTun: 27/03/2026 10:00:00 (UTC+01:00)
LEeHTpanHoeBpONenNCcKo BpeMe, 3anagHoeBPONENCKo NATHO BpEME

MpoAbMKMTENHOCT, Npe3 KOATO odepTaTa TpsbBa Aa octaHe BanugHa: 126 [OHu
UHdopmauums, KoaTo Moxe Aa 6bae AonbiHEeHa cnea KpanHUA CPOK 3a NnoaaBaHe:
Mo npeueHka Ha KynyBaya BCUYKM NUNCBALLN OKYMEHTWN, OTHaCSALWM ce OO ohepeHTuTe,
moraT Aa 6baaTt nogageHn no-KbCHO.

HonbnHutenHa nHgopmaumsa: Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden
Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden. Auf § 56 VgV wird hingewiesen.
MHdopmauma 3a obwecTBeHaTa nopbykKa:
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[aTta Ha oTBapsaHe: 27/03/2026 10:30:00 (UTC+01:00) ueHTpanHoeBponencko speme,
3anagHOeBpPOMNenCcKo NATHO Bpeme

YcnoBua Ha goroBopa:

M3nbnHeHneTo Ha gorosopa TpsibBa a ce U3BbpLUBA B paMKUTE Ha NporpamMmu 3a cb3gaBaHe
Ha 3awuTeHn paboTHn mecTa: He

EnekTpoHHO hakTypupaHe: 3agbmkutenHo

LLle ce n3nonsea enekTpoHHO NopbyBaHe: Aa

LLle ce nsnonsea enekTpoHHO NnawjaHe: aa

5.1.15. TexHuKu
PamkoBo cnopa3symeHue:
Hama pamkoBo cnopasymeHue
UHdopmaumsa 3a aMHaMM4YHaTa cucTemMa 3a NoKynKu:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a noKymnku

5.1.16. [donbnHuTenHa nHcgpopmauus, Mmeguauua v npepasrnexanaHe (obxxansaHe)
OpraHnszaums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexagaHeTo (obxansaHeTo): Vergabekammer Baden-
Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
NHdopmauus 3a KpanHuTe cpokoBe 3a npepasrnexaaHe: Vorschriften Uber die Einlegung von
Rechtsbehelfen finden sich in den §§ 155 ff. GWB (Gesetz gegen
Wettbewerbsbeschrankungen). Der Auftraggeber weist ausdrticklich darauf hin, dass im Fall
der Nichtabhilfe einer von einem Bieter erhobenen Rlge ein entsprechender bei der unter
5.1.16. genannten Vergabekammer eingereichter Nachprifungsantrag unzulassig ist, wenn
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, der Ruge nicht
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).

5.1. O6ocobeHa no3uuyua: LOT-0002
3arnasue: Los 2 - Busnahverkehrsleistungen im Linienbundel 8 "Baderstadte und Kirchardt"
Onucanue: Das Los 2 umfasst die folgenden Linien: « 694 Heilbronn/Neckarsulm — Bad
Wimpfen « 695 Neckarsulm - Obereisesheim - Bollinger Hofe « Flachendeckende
Rufbusverkehrsleistung ,RufBus Rappenau® (Bediengebiet: Stadt Bad Rappenau, Gemeinde
Siegelsbach und ab 01.01.2030 Kirchardt) « Flachendeckende Rufbusverkehrsleistung
~,RufBus Wimpfen* (Bediengebiet: Stadt Bad Wimpfen, Obereisesheim und Untereisesheim)
BbTpeweH ngeHtndukatop: LOT-0002 E58569153

5.1.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykata: Ycnyru
OcHosHa knacudukaums (cpv): 60112000 Ycnyrn Ha obLecTBeHNSs NbTEH TPAHCNOPT

5.1.2. MsacTo Ha n3nbriHeHue
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpUanHa eguHuua Ha abpxkasata (NUTS): Heilbronn, Landkreis (
DE118)
Obpxasa: N'epmaHus

5.1.3. OuakBaHa NPOABLIMKUTENTHOCT
Havanna gata: 01/01/2027
KpanHa gata Ha npogbrmkutenHoctta: 31/12/2036

5.1.6. OO6wa uHdopmauus
3anaseHo y4yacTtue:
Y4yacTneTo He e 3anaseHo.
[MpoekT 3a Bb3naraHe Ha obLLecTBeHa NopbYka, KOUTO He e bMHaHCcupaH cbe cpeactea ot EC
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MopbykaTa nonaga B NPUOXHOTO nose Ha CnopasyMeHneTo 3a AbpxaBHUTe nopbyku (CAMM)
: He

Tasn obwecTBeHa nopbyka e nogxoadila u 3a mankum n cpegnn npegnpuatmns (MCI): aa
HonbnHutenHa nHgopmaums: #Besonders auch geeignet fur:freelance#, #Besonders auch
geeignet fur:startup#, #Besonders auch geeignet fur:other-sme#, #Besonders auch geeignet
fr:selbst#

CtpaTternyecku obwecTtBeHU NOPBHUKMU

Llen Ha cTpaTernyecknTe obLecTBeHn nopbykn: Hama cTpaternyecka obLiecTBeHa nopbyka
MopbukaTta e oT ob6xBaTa Ha AupekTnea 2009/33/EO Ha EBponerickus napnameHT 1 Ha
CobBeTa (QupekTnBaTa 3a unctute npeBosHu cpeactea — OUI1C)

MpaBHOTO ocHoBaHWe no OYI1C 3a onpegensHe Ha npunoXxumaTa KaTeropus Ha BugoBeTe
NOpPBYKK: YCryrn no aBToMobuneH Npeso3 Ha MbTHULM

Kputepumn 3a nonbop

N3TOYHULM Ha KpuTepumn 3a n3dop: YeegomneHue

Kputepun: dpyry NKOHOMUYECKN UM (DUHAHCOBU U3NCKBAHWS

Onucanune Ha kputepua 3a noabop: Der Bieter hat durch eine Eigenerklarung zu erklaren,
dass er Uber wirtschaftliche Mittel im einem solchen Umfang verfligt, dass diese zur Erfiillung
seiner laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen
Auftrag ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der
Prufung und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des
Auftraggebers durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absatze 4 und 5
des § 45 VgV unverzuglich nachweisen kann. Die wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfahigkeit ist als gewahrleistet anzusehen, wenn nach der Einschatzung des
Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bieter seine laufenden finanziellen Verpflichtungen
unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag erflllen wird.

Kputepun: PedepeHunn 3a onpegenenHn ycnyru

Onucanue Ha kputepua 3a noabop: Der Nachweis erfolgt durch die Vorlage von Referenzen
des Bieters Uber vom Bieter in den letzten 3 Jahren erbrachte Nahverkehrsleistungen. Der
Bieter gilt als technisch und beruflich leistungsfahig, wenn anzunehmen ist, dass er tUber die
speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfiigt, die zur Durchfiihrung der hiesigen OPNV-
Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass er die
Geschafte eines Busunternehmens unter Beachtung der fir die Personenbeférderung
geltenden Vorschriften fihren sowie die Allgemeinheit beim Betrieb der Buslinien vor Schaden
und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen fiir ihn einschlagigen Rechtsvorschriften
beachtet.

Kputepun: Mepkun 3a rapaHTupaHe Ha Ka4eCTBOTO

Onuncanune Ha kputepusa 3a noabop: Bieter kdnnen sich nach MalRgabe des § 47 Abs. 1 VgV
zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und beruflichen
Leistungsfahigkeit auf die Kapazitaten Dritter berufen. Hierzu haben sie nachzuweisen, dass
die entsprechenden Kapazitaten dem Bieter wahrend der gesamten Vertragslaufzeit
tatsachlich und unwiderruflich zur Verfigung stehen. Soweit sich Bieter im Hinblick auf die
erforderliche berufliche Leistungsfahigkeit oder die einschlagige berufliche Erfahrung auf
Kapazitaten Dritter berufen, ist das Personal des Dritten, das das Uber die mit den fir diesen
vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verflgt, bei der hiesigen Leistung einzusetzen.
Naheres regeln die Vergabeunterlagen. Hat der Bieter sich zum Beleg seiner wirtschaftlichen
und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit auf diejenige eines
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5.1.12.
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Dritten berufen, Uberpruft der Auftraggeber im Rahmen der Eignungsprufung, ob die
Unternehmen, deren Kapazitaten der Bieter in Anspruch nehmen will, die entsprechenden
Eignungskriterien erfullen und ob Ausschlussgrinde fur diese Unternehmen vorliegen. Die
entsprechenden Nachweise und Erklarungen nach den Abschnitten 2.1.4. "Ausschlussgriinde:
Schwere Verfehlung" und "Technische und berufliche Leistungsfahigkeit" sind dem Angebot in
diesem Fall auch fir den jeweiligen Dritten beizufigen. Erfillt ein Unternehmen das
entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende oder fakultative
Ausschlussgriunde im Sinne der §§ 123 und 124 GWB fur dieses Unternehmen vor, hat der
Bieter dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfur vom Auftraggeber zu setzenden Frist
zu ersetzen. Bei Angeboten von Bietergemeinschaften mussen die fir die Prifung der
Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgrinden erforderlichen Unterlagen nach dem
Abschnitt "2.1.6 Ausschlussgrinde: Schwere Verfehlung" fur jedes sowie die entsprechenden
Unterlagen nach dem Abschnitt "Technische und berufliche Leistungsfahigkeit" (Referenzen)
fur mindestens ein Mitglied der Bietergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht fur alle
Mitglieder der Bietergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen vorgelegt werden, hat die
Bietergemeinschaft bei der hiesigen Leistung das Personal der die Referenzen vorlegenden
Mitglieder der Bietergemeinschaft einzusetzen, das Uber die mit den vorgelegten Referenzen
erlangte Erfahrung verfugt. Naheres regeln die Vergabeunterlagen. Der Bieter hat bei der
Angebotsabgabe eine Erklarung zum bei Angebotsabgabe vorgesehenen Einsatz von
Nachunternehmern flr Fahrbetriebsleistungen abzugeben. Beabsichtigt der Bieter bereits bei
Angebotsabgabe die Ubertragung von Fahrbetriebsleistungen auf konkret benannte
Nachunternehmer, sind die Nachweise und Erklarungen nach dem Abschnitt "2.1.6
Ausschlussgrunde: Schwere Verfehlung" auch fur die bei Angebotsabgabe vorgesehenen
Nachunternehmer zu erbringen. Als vorlaufigen Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens
von Ausschlussgrinden akzeptiert der Auftraggeber die Vorlage einer Einheitlichen
Europaischen Eigenerklarung nach § 50 VgV; Naheres regeln die Vergabeunterlagen.

Kputepuun 3a Bb3naraHe
Kputepun:
Bua: Lena

[JokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obLiecTBeHa NopbykKa

E3vun, Ha KonTto AoKyMeHTaumaTa 3a obiecTBeHaTa nopbyka € opuumnanHo OCTbNHA:
HEeMCKM

Appec Ha gokyMeHTaumaTa 3a obuiectBeHaTa nopbuka: https://www.subreport.de/E58569153

YcnoBus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopbyka

YcnoBus 3a nogaBaHe:

EnekTpoHHO nogaBaHe: 3aabimKUTENHO

Anpec 3a nogaaHe: https://www.subreport.de/E58569153

E3nuu, Ha kouTo moraT ga ce nogasaT opepTn Unu 3asBrieHns 3a y4acTme: HEMCKM
EnekTpoHeH katanor: 3abpaHeHo

BapuaHTtu: 3abpaHeHo

OdepeHTHTE MOraT ga NnpeacTaBsT noBede oT egHa odepTa: PaspelueHo

KpaeH cpok 3a nonyyaBaHe Ha ogepTu: 27/03/2026 10:00:00 (UTC+01:00)
LEeHTpanHoOeBpONENCKo BpeMe, 3anagHoeBPONENCKO NATHO BpeEME

MpoAbMKUTENHOCT, Npe3 KOATO odepTaTa TpsbBa Aa octaHe BanugHa: 126 [Hu
UHdopmauums, KoaTo Moxe Aa 6bae AonbiHEHa cnea KpanHUA CPOK 3a noaaBaHe:
Mo npeueHka Ha KyrnyBaya BCUYKM NUNCBALLN LOKYMEHTWN, OTHACALLM Ce A0 OhepeHTUTe,
moraT Aa 6baaTt nogageHn no-KbCHO.
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HonbnHntenHa nndopmaumsa: Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden
Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden. Auf § 56 VgV wird hingewiesen.
MHdbopmauuma 3a obwecTtBeHaTa NnopbYkKa:

[aTta Ha oTBapsaHe: 27/03/2026 10:30:00 (UTC+01:00) ueHTpanHoeBpONeNCcKo Bpeme,
3anagHOEBPONENCKO NSATHO BpeMe

YcnoBus Ha poroBopa:

M3nbnHeHneTo Ha goroeBopa TpsibBa ga ce U3BbpLUBA B paMKUTE Ha NporpamMmu 3a cb3gaBaHe
Ha 3awwnTeHn paboTHn mecTa: He

EnekTpoHHO dhakTypupaHe: 3agbmKUTENHO

LLle ce n3nonsea enekTpoHHO NopbYBaHe: Aa

LLle ce nsnonsea enekTpoHHO NnawjaHe: aa

5.1.15. TexHuKun
PamkoBo cnopa3symeHue:
Hsima pamkoBo cnopasymeHue
NHdopmauua 3a guHaMMyHaTa cMcTemMa 3a NOKYMNKU:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a rnokyrnku

5.1.16. [donbnHutenHa nHcgpopmaumsa, Meamaumsa u npepasrnexaaHe (o6xxansaHe)
OpraHusaum4, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeTo (obxansaHeTo): Vergabekammer Baden-
Wairttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
MHdopmauus 3a KpanHuTe cpokoBe 3a npepasrnexgaHe: Vorschriften Uber die Einlegung von
Rechtsbehelfen finden sich in den §§ 155 ff. GWB (Gesetz gegen
Wettbewerbsbeschrankungen). Der Auftraggeber weist ausdrtcklich darauf hin, dass im Fall
der Nichtabhilfe einer von einem Bieter erhobenen Rilge ein entsprechender bei der unter
5.1.16. genannten Vergabekammer eingereichter Nachprifungsantrag unzulassig ist, wenn
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, der Riige nicht
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).

8. OpraHunsauyumn

8.1. ORG-0001
OdumumanHo HanmeHoBaHue: Landratsamt Heilbronn
PerucTtpaumoHeH Homep: Leitweg-ID 08125-A8068-88
MoweHckn agpec: Lerchenstr. 40
"pag: Heilbronn
MoweHckn kopa: 74072
AOoMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpManHa eguHuua Ha avpxasata (NUTS): Heilbronn, Stadtkreis (
DE117)
ObpxaBa: NepmaHus
3BeHO 3a koHTakT: Herr Tabellion
EnektpoHHa nowa: mobilitaet-nahverkehr@landratsamt-heilbronn.de
TenedoH: 07131994609
NHTepHeT agpec: https://www.landkreis-heilbronn.de
Ponu Ha Ta3u opraHusauusa:
KynyBau

8.1. ORG-0002
OdmumanHo HaumeHoBaHue: Vergabekammer Baden-Wurttemberg im Regierungsprasidium
Karlsruhe
PernctpaunoHeH Homep: 08-A9866-40
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MoweHckn agpec: Durlacher Allee 100

pan: Karlsruhe

MNMoweHckn kopa: 76137

AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpUManHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (
DE122)

Obpxaea: N'epmaHus

EnekTpoHHa nowa: vergabekammer@rpk.bwl.de

TenedoH: +49 7219268730

dakc: +49 7219263985

Ponu Ha Ta3un opraHusauus:

OpraHusauus, oTroBapsiia 3a npepasrnexagaHeTto (o6xansaHeTo)

8.1. ORG-0003
OdmumanHo HaumeHosaHue: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
PernctpaumoHeH Homep: 0204:994-DOEVD-83
Mpag: Bonn
MoweHckn koa: 53119
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPHanHa eanHmua Ha gbpxasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
[Obpxasa: NepmaHus
EnekTpoHHa nowa: noreply.esender hub@bescha.bund.de
TenedoH: +49228996100
Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:
TED eSender

10. NMpomsaHa
Bepcusa Ha npeguwHOTO 0bsiBNeHMe, KoeTo TpsibBa ga 6bae NnpomMeHeHo

667ca4f0-4cf9-4afd-99e6-74c852d8ec5d-01
OcHoBHa npuymnHa 3a npomMsHara

MonpaBka Ha rpeLukn, 4onycHaTh oT ngatens
OnwucaHue

Erganzung der Eignungskriterien
UHdopmauusa 3a ob6aBneHneTo

NpeHTtndpukatop/sepcnsa Ha obsasneHneTo: aa2c52b3-ed95-46¢2-90cc-6f616f5a2bad - 01
Bug Ha dopmynsapa: CbcTesaTtenHa npoueaypa

Bug o6sasnenune: O6aBneHne 3a nopbyka Um KOHLECUSA — CTaHAAPTEH PEXUM

MoaBua Ha obsaBneHneTo: 16

[aTa Ha nanpalaHe Ha nssectuneto: 06/02/2026 11:36:54 (UTC+01:00)
LeHTpanHoeBpOnerncko Bpeme, 3anagHoeBponencko NATHO Bpeme

E3numn, Ha KONTO HaACTOALLOTO M3BECTUE € OPULMANHO JOCTBMHO: HEMCKM

Homep Ha nybnukyBaHe Ha ob6aBneHneTo: 90526-2026

Homep Ha 6posi Ha OB S: 27/2026

[ata Ha ny6nuvkyBaHe: 09/02/2026
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